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Altstoffzentrum  
 

Öffnungszeiten: 
 

Samstag von 12.00 – 15.00 Uhr 
 

In den Wintermonaten bleibt das  
Altstoffzentrum am Mittwoch geschlossen! 

 

 

 
 V o g e l g r i p p e  

Österreichweite Stallpflicht für jedes Geflügel 
 

 
 

Wie ist die Situation in Österreich 
Seit November 2016 wurden in Vorarlberg, Salzburg, Oberösterreich, der Steiermark und 
zuletzt auch im Burgenland Fälle von an Vogelgrippe verstorbenem Geflügel bekannt. Wie 
Untersuchungen der Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit (AGES) zeigten, 
handelt es sich um den Vogelgrippe-Virus H5N8. Das Virus betrifft alle Arten von Geflügel 
und ist hochpathogen (stark krankmachend). 

Bitte unbedingt die Verhaltensregeln auf Seite 3 be achten und einhalten. 
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Liebe 
HoritschonerInnen und  
UnterpetersdorferInnen! 
 
Unser soziales Projekt Nach-
barschaftsHILFE PLUS ist für 
die Horitschoner und Unterpe-
tersdorfer BürgerInnen von 

großer Wichtigkeit und ist bisher besonders er-
folgreich verlaufen. Aber auch dieses Projekt 
lebt von Veränderung. In diesem Fall ist das 
eine personelle Änderung. 
 
Karenzvertretung bei NachbarschaftsHILFE 
PLUS: 
Die hauptamtliche Mitarbeiterin des Projektes, 
unsere Stephanie Gager, die derzeit die Einsät-
ze der ehrenamtlichen MitarbeiterInnen in den 
Gemeinden Horitschon, Raiding und Lackendorf 
koordiniert, geht in Karenz und wird ab April für 
die Zeit des Karenzurlaubes vertreten. 
Das wird für viele unserer MitbürgerInnen, die 
das Angebot von NachbarschaftsHILFE PLUS 
gerne annehmen, eine neue, ungewohnte 
Situation sein. Sie werden mit einer, für sie mehr 
oder weniger unbekannten Person, Kontakt 
aufnehmen und Termine bzw. Leistungen 
vereinbaren. 
Ich kann Ihnen aber versichern, dass wir bei der 
Auswahl der Karenzvertretung sehr genau auf 
die soziale Einstellung und auf den Umgang der 
BewerberInnen mit der älteren Generation ge-
achtet haben. 
Zudem wird es eine längere Einschulungsphase 
geben, bei der Frau Gager selbstverständlich 
die Karenzvertretung vorstellen wird. 
 
Illegale Müllentsorgung 
Auch wenn uns der Winter dieses Jahr fest im 
Griff hat, hat sich ein Problem leider auch über 
den Jahreswechsel nicht verändert. 
Ich meine hier nicht die verparkten Gassen, die 
den Streu- und Räumdienst die ganze Winter-
dienstsaison erschwert haben. 
Ich schreibe hier leider wieder einmal über das 
Problem der illegalen Müllentsorgung. 
 

 
 

 
 

Vom verunreinigten Verkostplatz am Blaufrän-
kischweg, entsorgter Restmüll bei Bushaltestel-
len oder achtlos weggeworfenem Müll beim 
Radrastplatz am Güterweg Richtung Raiding. 
 

  
 

Aber nicht nur die illegalen Müllablagerungen 
nehmen ständig zu, sondern auch die Fehlein-
würfe bei den Entsorgungsstationen. 
 

  
 

Die Vermischung von Metall und Restmüll im 
Metallcontainer verursacht dazu der Gemeinde 
auch noch erhebliche Kosten. 
Haben Sie gewusst, dass die Marktgemeinde 
Horitschon die einzige Gemeinde im Blaufrän-
kischland mit öffentlichen Sammelstellen für 
Metall und Glas ist? Und das gegen die Empfeh-
lung des Umweltdienstes Burgenland? 
Denn die Alternative würde heißen, dass Glas 
und Metall ausschließlich zu den Öffnungszeiten 
der Altstoffsammelstelle entsorgt werden kann. 
 

Aber noch etwas ist zu beobachten: 
Statt Thujen ordnungsgemäß im Altstoffsam-
melzentrum zu entsorgen, wird der Wald als 
Entsorgungsmöglichkeit gesehen. Thujenschnitt 
hat nicht nur im Wald gar nichts verloren, er ist 
oft auch ein Krankheitsüberträger und kann ge-
rade in unseren Wäldern große Schäden verur-
sachen. 
Bitte daran denken und Müll, Baum- und 
Strauchschnitt, Thujen, Metall und Glas so ent-
sorgen, dass niemand zu Schaden kommt. 

 
Ihr Bürgermeister 

 
 
 
 

BR Peter Heger 



 

 
G e f l ü g e l p e s t 

 
Es gibt immer wieder Anfragen, ob die Maßnahmen nach der Geflügelpestverordnung (Stallhal-
tepflicht für Geflügel), nach Abschluss des Seuchenfalles in St. Margarethen, nun aufgehoben 
sind bzw. werden. 
 

Es wurden in dieser Woche wieder mehrere Geflügelpestfälle bei Wildgeflügel festgestellt, das 
heißt, dass die Gefahr einer Einschleppung der Seuche in die Geflügelbestände noch größer 
geworden ist. Die angeordneten Maßnahmen gelten daher weiterhin. 
 

Nachdem die Krankheit vor allem über Vogelkot verbreitet wird, wäre neben den angeordneten 
Maßnahmen ein Schuhwechsel (Stallschuhe) vor Betreten des Stalles von besonderer Wich-
tigkeit. 
 

Sobald es eine gesetzliche Änderung gibt, werden Sie von uns informiert. 
 

Aus dieser Information ergibt sich für Sie keinerlei zusätzliche Arbeit, es ist dies bloß eine 
Information. 
 

Nachstehend nochmals die angeordneten Maßnahmen (gelten für alle Geflügelhalter): 
 

� Unterbringung in geschlossenen Haltungseinrichtungen - „Stallhaltung“ oder zumin-

dest nach oben abgedeckte Haltung 

� Tränkewasser darf nicht aus einem Sammelbecken für Oberflächenwasser stammen 

� Reinigung und Desinfektion von Arbeitsgeräten, Gerätschaften, Transportmitteln und 

Ladeplätzen 

� Änderungen im Gesundheits- und Leistungsstatus sind der Behörde oder dem  

Betreuungstierarzt zu melden (z.B. verringerte Futteraufnahme, Rückgang der  

Legeleistung, vermehrte Todesfälle). 

 
S e m e s t e r t i c k e t   2 0 1 7 

 
Das Land Burgenland gewährt auch im Sommersemester 2017 ordentlich Studierenden einen 
Zuschuss von 50 % der Fahrtkosten für die Benützung von öffentlichen Verkehrsmitteln am 
Studienort. 
 
Anträge für das Sommersemester 2017 können nur – mittels Antragsformular – im Zeitraum 
vom 01.03.2017 bis spätestens 15.07.2017 beim Gemeindeamt der Hauptwohnsitzgemeinde 
eingebracht werden. Spätere Antragstellungen werden nicht mehr berücksichtigt. 
 
Fördervoraussetzungen: 
 
1. Hauptwohnsitz im Burgenland zum jeweiligen Semesterbeginn 

2. Inskriptionsbestätigung als ordentliche/r Hörerin/Hörer an einer österreichischen Universität, 

Hochschule oder Fachhochschule außerhalb des Burgenlandes 

3. Nachweis des Erwerbes einer Semesternetzkarte (Monatskarte) 

4. Die Förderung kann nur bis einschließlich jenes Semesters gewährt werden, in dem der/die 

Antragsteller/in das 27. Lebensjahr vollendet. 



 

Neuigkeiten bei 

NachbarschaftsHILFE PLUS! 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Büro-Mitarbeiterin, Stephanie Gager, ist gerne für Sie da: 

 Persönlich ���� jeden Mittwoch von 8-12 Uhr im Gemeindeamt 

Zusätzlich telefonisch erreichbar ���� Montag bis Freitag 

 von 8-14 Uhr 

» Tel.: 0680/111 05 11  
Ich freue mich auf Ihren Anruf! 

 

 

 

 w w w . n a c h b a r s c h a f t s h i l f e p l u s . a t  

1. Treffen der Ehrenamtlichen aus Raiding, Horitschon und Lackendorf im neuen Jahr 
 

Im gemütlichen Pflegeheim Drescher in Raiding fanden sich die ehrenamtlichen 

Mitarbeiter/innen aus dem Gemeinde-Trio zum ersten Mal im neuen Jahr ein. Wichtige Themen 
wurden besprochen u.a. die Einsatzzahlen aus dem Jahr 2016: 315 Mal konnten wir unseren 
Klientinnen und Klienten aus Horitschon und Unterpetersdorf helfen! Die Ehrenamtlichen 

schenkten rund 312 Stunden ihrer Freizeit (das sind gerechnet über 13 Tage rund um die Uhr!) 
und sind 6.555 Kilometer (Fahrt mit dem Auto von Wien nach Bangladesch ☺ ) gefahren. 
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter www.nachbarschaftshilfeplus.at 

unter der Rubrik „Veranstaltungen“. 
 

 

NachbarschaftsHILFE PLUS ist bereits schon weit 
über unseren Bezirk bekannt! Daher ist es manchmal 
möglich, Einsätze gemeinsam mit unseren beiden 
Partnergemeinden (Raiding, Lackendorf) zu 

kombinieren. So konnten wir auch diese Fahrt nach 
Mattersburg zu zwei Fachärzten zusammenlegen. Die 
Ärzte wissen Bescheid und werden gegebenenfalls 

die Patientinnen von NachbarschaftsHILFE PLUS 
„vorziehen“ – damit keine zu lange Wartezeit für die 
Klientinnen und den Ehrenamtlichen entstehen! 

Sie interessieren sichSie interessieren sichSie interessieren sichSie interessieren sich für ehrenamtliche Mitarbeit? Sie haben freie Zeit und wollen Teil eines in jeder Hinsicht 
gewinnbringenden Projektes werden? Dann sind Sie bei uns herzlich willkommen! Wie viel Zeit Sie schenken und 

welche sozialen Angebote Sie gerne übernehmen wollen, besprechen wir am besten persönlich miteinander. 

Informieren Sie sich doch bitte einfach unverbindlich bei unserer Büromitarbeiterin Stephanie Gager. 
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Freiwillige Feuerwehr Horitschon 

 

ACHTUNG: Neue Mitglieder gesucht! 
 

Die Feuerwehr Horitschon sucht neue Mitglieder.  
 

- Haben Sie Interesse an Gemeinschaft und interessanter Feuerwehrtechnik? 
- Wollen Sie anderen Menschen in Not helfen? 
- Möchten Sie Ihre Talente und Fähigkeiten einbringen? 
- Sind Sie zwischen 10 und 65 Jahre alt? 
- Haben Sie im Schnitt ca. 1 Stunde pro Woche Zeit, um sich für das Wohl der Allgemeinheit  
zu engagieren? 

Wenn ja, dann werden Sie JETZT Feuerwehrmitglied! 
 

Wenden Sie sich einfach an ein Feuerwehrmitglied oder besuchen uns an unserem Übungstag am  
11. März 2017 ab 13:00 Uhr im Feuerwehrhaus. 
 

 
 

Feuerwehrball 
 

Zahlreiche Gäste folgten am 7. Jänner 2017 der Einladung der Feuerwehr Horitschon zum 
traditionellen Feuerwehrball. Als Highlights wurden wieder eine Firefighter-Bar, Cocktailbar sowie 
eine Mitternachtseinlage geboten. 
Vielen Dank für Ihren Besuch. 

 
Wissenswertes 
 

Wussten Sie,  
dass unsere Horitschoner Feuerwehrmitglieder im Jahr 2016 … 
� ... 61 Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule (z.B. Funk, Atemschutz, Technik, Hochwasser, 
Weiterbildungen, uvw.) absolviert und dabei 74 Urlaubstage oder Tage am Wochenende zum Wohl 
der Allgemeinheit geopfert haben. 
�... 30 neue Leistungsabzeichen erworben haben. Insgesamt besitzen die 87 Mitglieder derzeit 617 
Leistungsabzeichen. Besonders stolz sind wir auf die Technische Leistungsprüfung. Das Abzeichen 
in Bronze besitzen 44 Mitglieder. 

 
Aktuelle News und Bilder im Internet unter www.ffh.at oder www.facebook.com/feuerwehr.horitschon  

Text & Bilder: Feuerwehr Horitschon, Für den Inhalt verantwortlich: ABI Markus Wessely, OBI Christian Szauer 
 



 

 

Freiwillige Feuerwehr Unterpetersdorf 
 

Technische Einsatzübung 
Am Samstag, 14. Jänner 2017; fand eine 
technische Einsatzübung der Feuerwehren 
Unterpetersdorf, Deutschkreutz und Girm statt. 
Ein realitätsnaher Verkehrsunfall zwischen 
Deutschkreutz und Unterpetersdorf wurde 
dabei simuliert - Zusammenstoß von PKW und 
Traktor mit 3 eingeklemmten Personen. Beübt 
wurde dieses Szenario von insgesamt 40 
Einsatzkräften und 5 Fahrzeugen. 

 

Bezirksfeuerwehrball  
Der alljährliche Bezirksfeuerwehrball des Bezirkskommandos Oberpullendorf fand dieses 
Jahr am 27. Jänner im Gasthaus Kappel in Pilgersdorf statt. Auch die Freiwillige Feuerwehr 
Unterpetersdorf war am Ball vertreten. Für die musikalische Unterhaltung sorgten die 
"Goldbach Buam". 
 
 

Musikverein Unterpetersdorf 
 

Herzlichen Glückwunsch 
 

Am 21. Jänner 2017 fand in der 
Wirtschaftskammer Eisenstadt die 
Jungmusiker-Ehrung statt.  
 

Lucas Gugler vom Musikverein Un-
terpetersdorf hat das Jungmusiker-
leistungsabzeichen in Silber erfolg-
reich abgelegt.  
 

Landesrätin Mag.a Astrid Eisenkopf, 
Landesobmann Prof. Mag. Alois 
Loidl und Jugendreferent Marton 
Ilyes BA BA überreichten das Leis-
tungsabzeichen und gratulierten da-
zu recht herzlich. 
 

Obmann Ing. Johannes Forauer gratulierte im Namen d es Musikvereins 
Unterpetersdorf ebenfalls recht herzlich und  

wünschte alles Gute sowie weiterhin viel Freude im Verein. 



 

 

Die Sternsinger im Gemeindeamt Horitschon 
 

Die Sternsinger waren auch in diesem Jahr wieder unterwegs, um eifrig Spenden für die 
Ärmsten der Armen zu sammeln. Traditionell besuchten sie auch wieder das Gemeindeamt, 
wo sie immer gern gesehene Besucher sind. Sie überbrachten singend die Botschaft von 
Christi Geburt und übermittelten Segenswünsche für das neue Jahr. 
 

 
 
 

Dreikönigssingen in der Pfarre Unterpetersdorf/Hasc hendorf 
 

Die Ministranten waren auch heuer wieder traditionsgemäß unter dem Motto „Hilfe unter 
gutem Stern“ unterwegs, um Spenden zu sammeln. Zu Gute kommt das Geld Notleidenden 
auf der ganzen Welt, die in rund 500 Entwicklungshilfeprojekten in Afrika, Asien und 
Lateinamerika eingebunden sind. 
Die Sternsinger gingen von Haus zu Haus und wünschten den Bewohnern in 
Unterpetersdorf und Haschendorf Glück und Segen für ein friedvolles Jahr 2017.  
Die Pfarre bedankt sich recht herzlich bei den Ster nsingern, ihren Betreuern und 
allen Spendern für den Beitrag zur Nächstenliebe. 
 
 

 
 



 

 

Neue Mittelschule Horitschon 
 
 

World Brunch  
Der ideale Start in den Tag ist ein Frühstück mit Freunden. Jeder 
darf sich am reichhaltigen Buffet bedienen. Doch, warum wird nicht 
jeder satt?  
Am 12. Jänner 2017 bereiteten die SuS der 4. Klassen ein gemeinsames Frühstück vor. 
Das Frühstück startete mit einem Rollenspiel: Gierig, arm, magersüchtig, nachhaltig, … je 
nachdem, welche „Rolle“ einem zugeteilt wurde, so sollte man sich auch am Buffet verhal-
ten. In der anschließenden Diskussion wurde über die Erfahrungen und Gefühle und die 
ungerechte Verteilung der Nahrungsmittel 
auf der Welt gesprochen. 
Danach durfte sich jeder reichlich und nach 
Belieben am Buffet bedienen. Dabei gab 
es auch viele Bio-Produkte aus der Region 
oder von Fair-Trade. 
Dieser World Brunch diente als Einstieg für 
das gemeinsame Projekt von Religion und 
NAWI „Was hat mein Essen mit Verantwor-
tung zu tun?“  
 

Foto: Sarah, Florian, Valentina, Lukas, Tatjana, 
Rene, Dominik und Fr. Ringauf 
 
Ausflug zum Wasserverband 
Die 46 SuS der NAWI-Gruppen der 3. Klassen der NMS Horitschon besuchten am 
22.12.2016 in den NAWI-Stunden den Wasserverband Lackendorf. Zuerst wurde ein Vor-
trag gehalten, dann wurden die Schüler in zwei Gruppen geteilt. Anschließend folgte eine 
Führung. Bei der Führung konnte der Weg des Wassers verfolgt werden. Unter anderem 
wurde das Brunnenhaus besichtigt. Herr Ing. Christian Zörfuss und Herr DI Christian 
Kucevic zeigten den Kindern die Schritte der Wasseraufbereitung. Nach der interessanten 
Führung hatten die Drittklässler die Möglichkeit, Wurst- und Käsesemmeln zu essen und ein 
Glas frisches Wasser zu trinken. Nach einem lehrreichen Vormittag fuhren die Kinder mit 
den „Elterntaxis“ fröhlich in die Schule zurück. Danke an alle Beteiligten!   
 

 
 

Bild: DI Kucevic, Christina, Lisa, Celina, Rene, Levente, Alina, Anna, Sven, Johannes, Stephan, Daniel, 
Leonie, Christian, Anna, Johanna, Florian, Christian, Nico, David, Jan, Kevin, Samuel, Lara, Miriam



 

 

Neues aus den Volksschulen Horitschon und Unterpete rsdorf 
 

 
 

Eine gesunde Jause für alle Kinder  
 
Im Rahmen des Projektes „Gesunde Jause" verwöhnten 
vor kurzem die Schüler/Innen der 3. Klasse mit Hilfe eini-
ger Mütter die ganze Schule mit herrlich duftenden, lecker 
aussehenden und gesunden „Leckereien“. 
Das Zubereiten der Köstlichkeiten bereitete den Kindern großen Spaß.  
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dieses Projekt unterstützen und „mitgestalten“.   
 

 
 
So leicht zaubert man Bewohnern des Altenwohnheims ein Lächeln ins Gesicht    
 
In der Vorweihnachtszeit besuchten die Kinder der Volksschule Unterpetersdorf nach einer 
Initiative von Frau Lehrer Sigird Kucevic die Bewohner des Altenwohnheims „Haus Lisa“ in 
Deutschkreutz.  
Mit schönen Liedern, Gedichten, Texten und musikalischen Stücken überbrachten die Mäd-
chen und Buben den Senioren weihnachtliche Stimmung. 

Sichtlich berührt lauschten die Bewohner den Darbietungen der Kinder. 

Diese gemeinsame Zeit schenkte den Kindern, den Lehrerinnen und den Bewohnern neue 
Begegnungen, nette Unterhaltungen und viele neue Eindrücke.  

   



 

 

Kindergarten Horitschon 
 
Kindermaskenball der Horitschoner Kindergartenkinde r  
 
Am 22. Jänner 2017 fand der traditionelle Kindermaskenball des 
Alterserweiterten Kindergartens der Marktgemeinde Horitschon im Gasthaus 
Lazarus statt. 
In den Festsaal des Gasthauses Lazarus zogen Eisköniginnen, Piraten, 
Feen, Spidermen, Ritter, Prinzessinnen, Feuerwehrmänner, Cowboys, Schmetterlinge etc. 
ein. Nachdem Bürgermeister Bundesrat Peter Heger die Faschingsveranstaltung offiziell für 
eröffnet erklärte, präsentierten die Kindergartenkinder den Festgästen Fingerspiele und 
Tänze, die sie für diesen Anlass einstudiert hatten. Dafür wurden sie vom Publikum mit 
Applaus belohnt und von Bürgermeister Peter Heger und Gemeindevorstand Reinhard 
Artner mit köstlichen Faschingskrapfen. Die musikalische Unterhaltung der Brüder 
Mayrhofer lud auch heuer wieder Groß und Klein zum Tanzen ein. Die Tombolaverlosung 
war einer der Höhepunkte an diesem fröhlichen Sonntagnachmittag. Ein herzliches 
Dankeschön ergeht an alle Eltern der Kindergartenkinder für die Spende von süßen und 
pikanten Mehlspeisen und für die tatkräftige Mithilfe während der Veranstaltung, an die 
Elternvertreter für die organisatorische Unterstützung bei den Vorbereitungsarbeiten sowie 
beim Fest und an die Gewerbebetriebe und Privatpersonen für das Zurverfügungstellen 
bzw. Sponsern der Tombolatreffer. 
 

  
 
Dankeschön 
 
Das Horitschoner Kindergartenteam und die 
HoKi-Kids möchten sich auf diesem Weg bei 
Frau Elfriede Lehrner und bei Herrn Ernst 
Schreiner herzlich bedanken, die den Wert 
ihres Geburtstagsgeschenkkorbs dem Kinder-
garten zur Verfügung gestellt haben. Um den 
Betrag der beiden Geschenkkörbe konnte ein 
neues Laufrad gekauft werden. Die Kinder-
gartenkinder können es kaum erwarten, nach 
den kalten Wintertemperaturen nicht nur im 
Bewegungsraum, sondern auch im Garten 
damit zu fahren. 
 



 

 

Carl Goldmark Musikschule Deutschkreutz 
 

Die Schülerinnen und Schüler der Carl Goldmark Musikschule Deutschkreutz, Expositur 
Horitschon , durften im neu renovierten Kulturkeller ihr vorweihnachtliches Vorspiel abhal-
ten. Musikschullehrerin Marianne Prenner bot mit ihrer Klasse ein hervorragendes und 
stimmungsvolles Konzert.  
Eltern, Großeltern und Schulleiter Gottfried Putz genossen diese musikalische Stunde. 
 

Die Lehrerinnen und Lehrer sowie der SL Gottfried Putz bedanken sich bei der Gemeinde 
Horitschon – vor allem bei Bgm. Peter Heger – für die gute Zusammenarbeit mit der Musik-
schule.  
 

Wir bieten musikinteressierten Kindern gegen Voranmeldung Schnupperstunden bei den 
verschiedenen InstrumentallehrerInnen an.  
Carl Goldmark Musikschule 02613/20283, musikschule.deutschkreutz@wellcom.at 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 
 

Herzlichen Glückwunsch 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Frau Elfriede Lehrner feierte  
ihren 80. Geburtstag. 

 

Bgm. BR Peter Heger und 
Vbgm. Emmerich Kohlmann 

gratulierten dazu recht herzlich.  
 

Frau Lehrner hat den Wert des 
Geschenkkorbes dem Kindergarten 
Horitschon zur Verfügung gestellt. 

Herzlichen Dank! 
 

Frau Maria Moritz feierte 
ihren 85. Geburtstag. 

 

Bgm. BR Peter Heger und  
Vbgm. Emmerich Kohlmann 

gratulierten dazu recht herzlich. 
 

Herr Gerhard Langenegger feierte 
seinen 80. Geburtstag. 

Wir wünschen auf diesem Wege alles 
Gute zu diesem Jubelfest. 

 

Herr Langenegger hat den Wert des 
Geschenkkorbes dem Kindergarten 

Unterpetersdorf zur Verfügung gestellt. 
Herzlichen Dank! 

 

Elfriede und Romuald Tritremmel 
feierten das Fest der  
Goldenen Hochzeit. 

 

Bgm. BR Peter Heger und 
GV Reinhard Artner 

gratulierten dazu recht herzlich  
 

Familie Tritremmel hat den Wert des 
Geschenkkorbes zur Verfügung 
gestellt. Mit diesem Geld werden 
Blumen für die Kirche angekauft. 

Herzlich Dank! 
 

Herr Ernst Schreiner feierte  
seinen 85. Geburtstag. 

Wir wünschen auf diesem Wege alles 
Gute zu diesem Jubelfest. 

 

Herr Schreiner hat den Wert des 
Geschenkkorbes dem Kindergarten 
Horitschon zur Verfügung gestellt. 

Herzlichen Dank! 

Herr Eduard Kölly feierte 
seinen 80. Geburtstag. 

 

Bgm. BR Peter Heger, OV Edmund 
Seier und Marianne Leser 

gratulierten dazu recht herzlich. 
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Geburten und Sterbefälle – Jänner 2017  
 
 
 

 
 

G e b u r t e n  

 
 
 

Neubauer Liam Horitschon, Eichengasse 5 05.01.2017 
Buczolich Paulina Iva Horitschon, Wiesengasse 24 10.01.2017 
Brunner Julius Horitschon, Rosengasse 12 10.01.2017 
Wittmann Maximilian Horitschon, Wiesengrund 1/4 31.01.2017 

 
 
 

Gesundheit und Glück dem neuen Erdenbürger!  

 
 
 

S t e r b e f ä l l e  
 
 

Artner Karoline Unterpetersdorf, Bauerngasse 29 05.01.2017 
Kraly Anna Horitschon, Molkereistraße 13 11.01.2017 
Napravnik Maria Unterpetersdorf 13.01.2017 
Herbich Josef Horitschon, Johannesgasse 42 15.01.2017 
Strässle Irma Unterpetersdorf 21.01.2017 
 
 

Ein herzliches Beileid den Hinterbliebenen! 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

Streckenlänge: 5.800 m 
 

Start:  14:00 Uhr 
 

Start/Ziel:  Kirchenplatz Horitschon 
 

Streckenbeschreibung:      

 Flache Strecke durch das Weingut 

Gober entlang der Weingärten von 
Horitschon 

 

 Anmeldung: am 01.04.2017, bis 13.45 Uhr 

  in der Ortsvinothek am  
  Kirchenplatz oder unter 

  www.lc-horitschon.at 
 

Nenngebühr: € 14,--  

  € 12,-- bei Voranmeldung 
  €   5,-- Nordic Walker  
 

Startnummernausgabe: 

  01.04.2017, 12.00 -13.45 Uhr 
  Überweisungsbestätigung 

  mitbringen! 
 

Siegerehrung:   16:00 Uhr in der Ortsvinothek 
 

Kontakt:  Aminger Gerhard 

  Johannesgasse 4 

  7312 Horitschon 

  0680 123 23 10 
  www.lc-horitschon.at 

  lc.horitschon@yahoo.com 



 

 

Dr. Gerhard PETSOVITS - Arzt für Allgemeinmedizin 
A-7312 HORITSCHON, Schulgasse 19 

Tel 02610/ 4 2870 Fax DW 40, E-mail petso@direkt.at , www.petsovits.at 
 
ORDINATIONSZEITEN: 
 
Montag 07.00 – 11.30 Uhr 
Dienstag 07.00 – 11.30 Uhr 
Mittwoch keine Ordination 
Donnerstag 07.00 – 11.30 Uhr 
Freitag  07.00 – 11.30 Uhr und 
  16.00 – 18.00 Uhr 
 
Mittwoch: Vertretung Dr. Wiedemann,  
Lackenbach, Feldg. 2, Tel.: 02619/8655 und 
Dr. Schlaffer, Neckenmarkt, Kirchenplatz 1, 
Tel.: 02610/42271. Außerhalb der 
Ordinationszeiten erreichen Sie mich bis 
17.00 Uhr in dringenden Fällen immer unter 
der Mobiltelefon-Nr. 0664/1350085.  
 
Bei medizinischen Notfällen in der Nacht 
(17.00 bis 07.00 Uhr) und am Wochenende 
rufen Sie bitte den Notdienst Tel. 141 .

 
KINDER-ORDINATION 

 
Jeden Montag von 15.30-17.00 Uhr  gibt es 
die Kinderordination . 
Diese Ordination ist ausschließlich für 
Säuglinge und Kinder vorgesehen. 
 
Angebotene Leistungen: 

• Mutter-Kind-Pass Untersuchungen 
• Alle Impfungen - kostenlos - im 
Rahmen des Mutter-Kind-Passes 
• Untersuchungen und Beratungen bei 
Krankheit 
• Gewichtskontrollen 
• Stillberatung, Ernährungsberatung 

Impfstoffe sind in der Hausapotheke lagernd. 
 
Nach Möglichkeit bitten wir um tel. Vor-
anmeldung unter 02610/42870 zu den 
Ordinationszeiten. 
 

 

 

Praxis für Orthopädie und 
Physiotherapie 

 

DDr. Johann A. Regner 
Facharzt für Orthopädie 

und orthopädische Chirurgie 

Arzt für Allgemeinmedizin 
 

                                Wah la rz t  
 

 

Hauptstrasse 100 
7312 Horitschon 

 
 T: +43 / (0)680 1126608 
 F: +43 / (0)2610 42348 
 E:office@moveamus.at 
 W: www.moveamus.at 

 
Termine nach telefonischer 

Vereinbarung 
 

Die Praxis ist nach ÖNORM 
 B 1600 barrierefrei. 

 
                 Magyaru l  i s  

beszélünk!  

 Angebot Orthopädie: 
• nicht operative Behandlung von Beschwerden am 

Bewegungsapparat (z.B.: Wirbelsäulen- und 
Gelenksschmerzen) unter Anwendung medikamentöser  
und manueller Therapieformen 

• Durchführung von und Begleitung bei orthopädie- 
technischen Versorgungen (Einlagen, Schuhe, Mieder, 
Orthesen, Prothesen, und dergleichen) 

• Beratung vor Operationen und Nachbehandlung nach 
Operationen am Bewegungsapparat 

 

 Angebot Physiotherapie: 
• weiterführende Behandlung von Beschwerden am 

Bewegungsapparat durch diplomierte Physiotherapeuten 
• Rehabilitation nach orthopädischen Operationen und 

Sportverletzungen 
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Mit unserer Sesselgymnastik wollen wir die Koordination, Kraft und Beweglichkeit 
erhalten und fördern. Ein Bewegungsmix mit Musik am Sessel sitzend hält uns in 
Schwung. Gemeinsam lachen fördert die Gruppenzusammengehörigkeit. 
 

14.00 bis 15.00 Uhr im Kulturkeller Horitschon 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Nähere Infos erhalten Sie bei Ricki Petschowitsch (0699 816 76 281). 

 

Aktiv gesund - Sesselgymnastik 

- Erlernen ausgleichender Übungen 
(mobilisieren, dehnen, kräftigen, 
entspannen) 

- Erhalten der Gelenksbeweglichkeit 
- Mildes Herz-Kreislauftraining 
- Lernen der Grundregeln für ein 

persönliches Gesundheitstraining 
 

 
 
 

 
 
 

Nähere Infos erhalten Sie bei Ricki 
Petschowitsch (0699 81676281) 

 

 
 
 

 

 
2-wöchentlicher Treffpunkt 

im Kulturkeller  
der Gemeinde Horitschon 

 
 

Die nächsten Termine: 
 

Dienstag, 14.03.2017 
Dienstag, 28.03.2017 
Dienstag, 11.04.2017 

 

ab 16.30 Uhr  
 

Wir freuen uns auch über neue 
Teilnehmer/innen. 

 

Kreatives 
Handarbeiten  

Nähere Infos erhalten Sie bei Ricki 
Petschowitsch (0699 81676281) 
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F i t   i n   H o r i t s c h o n 
 

NEU mit SMOVEY-EINSATZ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Wirbelsäulenyoga für Anfänger  
bei Rückenproblemen 

Montag im Kulturkeller Horitschon 
von 18.00 – 19.00 Uhr  

 

Gesundheitsturnen für alle  
Altersgruppen 

Mittwoch in der NMS Horitschon  
von 18.00 – 19.00 Uhr  

Nähere Infos: Wessely Hilda,  
Tel.: 0664/214 21 82 

 

Yoga für Fortgeschrittene 
Montag im Kulturkeller Horitschon 

von 19.00 – 20.30 Uhr 
 

Aerobic - Muskelaufbautraining 
Arm-Bein-Bauch-Po 

Mittwoch in der NMS Horitschon  
von 19.00 – 20.00 Uhr 

 

Yoga für Kinder und Herren  sind auf 
Anfrage möglich. Falls Interesse an der 
Teilnahme an einem der Kurse besteht, 
melden Sie sich bitte bei Ricki Petschowitsch, 
Tel.: 0699/81676281. 
 

 

 
 

 
 

F r e i t a g 
von 14.00 – 15.00 Uhr 
im Kulturkeller Horitschon 
Infos: Ricki Petschowitsch, 

Tel.:0699/81676281 

Z 
U 
M 
B 
A 

 

 

ZUMBA 
 

Jeden Freitag, 
um 18.00 Uhr, 

in der NMS 
Horitschon. 

Einstieg jederzeit 
möglich! 

 
Nähere Infos 

erhalten Sie bei 
Aminger Michaela  

(Tel.: 0680/123 23 18). 
 

 
 

mit der Polizei für alle ab 14 Jahre 
5mal 2 Einheiten 

Bei Interesse, melden Sie sich bitte 
bei Ricki Petschowitsch, 

Tel.: 0699/81676281 

Es ist soweit…Faschingszeit…wie alle Jahre wieder  
 

 

 
am Faschingssonntag,  

den 26.02.2017, 
11.00 – 13.00 Uhr 

Hubertusschenke Duschanek 
 

Fam. Duschanek freut sich auf euer Kommen 
(Tischreservierung erwünscht unter Tel.: 0664/78361 20) 
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Die Gulaschkanoniere laden Sie auch heuer 
wieder zum traditionellen Gulaschessen ein. 
 

Wann:  Faschingsmontag,  
             27.  Februar 2017, ab 10³° 
Wo    :  Altes Feuerwehrhaus Horitschon 
 
Der Reinerlös der Veranstaltung kommt der 
Freiwilligen Feuerwehr Horitschon zugute. 
 
Auf Ihr Kommen freuen sich  
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Österreichischer Zivilschutzverband - Landesverband Burgenland 

  
 

7000 Eisenstadt, Hartlsteig 2 
Tel.: 02682/63620 

E-mail: office@bzsv.at  

 

 
 
 
 

Presseaussendung des Burgenländischen Zivilschutzverbandes 
 

Sicherheitstipp: Blackout – Was tun? 
  
Zu einem Kurzschluss kann es in jedem Haushalt relativ leicht kommen. Der Schaden 
ist in den meisten Fällen rasch behoben, der Stromausfall nur von kurzer Dauer. Für 
den privaten Haushalt wird ein solcher stundenweiser Energieausfall keine großen 
Probleme mit sich bringen. Anders in Betrieben, wenn z.B. Computer, Drucker oder 
andere Geräte stillstehen. In den Städten kann es durch Ausfall von Straßen- und U-
Bahn bzw. der Ampelanlagen zu einem Verkehrschaos kommen. Fällt noch die 
Heizung aus und der E-Herd bleibt kalt, ist es nur mehr ein kleiner Schritt bis zur 
Angst oder gar Panik. Im Sommer werden die Folgen diese jedoch geringer ausfallen 
als im Winter, wo noch geheizt werden muss. 
In der 2013 veröffentlichten Risikomatrix der Sicherheitsstrategie Burgenland wird die 
Wahrscheinlichkeit eines überregionalen Blackouts als hoch und die Auswirkung eines 
solchen großflächigen Stromausfalls als schwerwiegend eingestuft. 
Ein Netzwiederaufbau nach einem Blackout ist technisch anspruchsvoll und kann von 
einigen Stunden bis zu zwei Tagen im Extremfall dauern. Für Österreich und auch das 
Burgenland wurden dafür spezielle Notfallpläne erstellt. Die Netzbetreiber sind somit 
gut vorbereitet, sorgen auch Sie für den Fall eines Stromausfalls vor. 
  
Welche Schutzmöglichkeiten bestehen bei Blackout? 

Radio - Batterie- oder Kurbelradio stellt sicher, dass bei einem Stromausfall die 
behördlichen Meldungen empfangen werden können. 
  

Alternative Heizmöglichkeiten - Kachelöfen, Kaminöfen, Ölöfen, Beistellherde, 
usw. könnten überall dort, wo ein Rauchabzug vorhanden ist, eingesetzt werden. 
Fernwärme, Erdgasheizungen oder Heizanlagen benötigen zusätzlich zum 
Brennmaterial auch elektrischen Strom. 
  

Alternative Kochmöglichkeiten - Eine gute Möglichkeit haben die Haushalte mit 
einem Küchenherd für Holz oder Kohle. Eine alternative Kochgelegenheit ist in Form 
eines Campingkochers oder Fonduekochers zu empfehlen. In diesem Fall ist auf den 
Vorrat von Trocken- oder Brennspiritus zu achten. 
  

Ersatzbeleuchtung - Kerzen, Zünder oder Feuerzeug, Kurbel- oder 
Batterietaschenlampe werden benötigt. 
  

Lebensmittelvorrat 

Der Mensch benötigt eine ausgewogene Ernährung - 60% Kohlehydrate, 12% Eiweiß, 
der Rest sind Fette. Ein Haushaltsvorrat sollte daher Grundnahrungsmittel und andere 
leicht lagerbare sowie gut haltbare Lebensmittel enthalten, sodass eine Woche autark 
gelebt werden kann. 
  
Quelle: Q.pictures/www.pixelio.de 
Eisenstadt, im Jänner 2017
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Amtliche Mitteilungen und Termine 
 
 
03.03.2017 Sprechtag der Pensions- 
17.03.2017 versicherungsanstalt 
 in der Kammer für Arbeiter 
 und Angestellte, Ober- 
 pullendorf, Spitalstraße 25, 
 8.00 – 12.00 Uhr 
 
07.03.2017 Sprechtag der Sozial- 
21.03.2017 versicherungsanstalt der 
 Bauern im landwirt- 
 schaftl. Bezirksreferat  
 Oberpullendorf,  
 Schloßplatz 3, von  
 8.00 – 11.00 Uhr 
 
24.03.2017 Sprechtag der Sozial-  
 versicherungsanstalt der
 Bauern im Gemeindeamt 
 Neckenmarkt, Rathaus-
 gasse 1, 8.00 – 11.00 Uhr 
 
17.03.2017 Sprechtag des Kriegs-
 opfer- und Behinderten- 
 verbandes in Oberpullen- 
 dorf im Gasthof „Zur Post“, 
 Hauptstr. 10, von 9.00 bis  
 10.30 Uhr  
 (jeden 3. Freitag im Monat) 
 

 
Sprechtag Vizebürgermeister 

 

 

Termine mit Vizebürgermeister Emmerich 
Kohlmann sind jederzeit nach 
telefonischer Anmeldung  unter der 
Tel.Nr.: 0664/496 49 09 möglich. 
 

 
Architekt Dipl.Ing. Anton Mayerhofer – 

nächste Bauberatung  
 

 

Unser Bausachverständiger Architekt 
Dipl.Ing. Anton Mayerhofer hält jeden  
 

1. Samstag im Monat ab 13.00 Uhr 
 

eine Bauberatung ab. Interessierte 
können sich bis Freitag davor im 
Gemeindeamt Horitschon anmelden.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sprechtag PVA (Pensionsversicherung 

für Arbeiter und Angestellte)  
in Horitschon 

 

 

Herr Gregor Mick von der PVA 
(Pensionsversicherung für Arbeiter und 
Angestellte) hält für unsere Gemeinde 
jeden dritten Freitag im Monat  von 
16.00 – 17.00 Uhr  einen Sprechtag im 
Gemeindeamt ab.  
 

Nächster Sprechtag: 18.03.2017 
 

 
Schwarzes Brett 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sprechtag  
Bürgermeister 

 

Dienstag: 13.00 – 15.00 Uhr 
 

sowie nach telefonischer  
Terminvereinbarung 

 
Kostenlose Information und Beratung 

zur Aus- und Weiterbildung 
 

Oberpullendorf 
 

MI 01.03.2017 
 

Deutschkreutz 
 

MI 08.03.2017 
 
 
 

 

Um telefonische Voranmeldung bei der 
Bildungsberatung Burgenland, Mag. Martin 
Weber, Tel.: 0664/ 884 30 663 oder unter 
www.bildungsberatung-burgenland.at wird 
gebeten. 

 

Brennholz zu verkaufen  
 

Ca. 60 Schüttraummeter  
durch kleine Menge möglich. 

Preis nach Absprache 
Info: Tel.: 0664/63 23 963 

ab 15:00 Uhr  
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R e d a k t i o n s s c h l u s s 
 

Um die rechtzeitige Herausgabe der nächsten Gemeinde- 
zeitung zu ermöglichen, wird als  
Redaktionsschluss für alle Beiträge der 01.03.2017 
festgelegt. 
Erscheinungstermin: 11. Kalenderwoche 2017 
Später einlangende Beiträge können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden! 
 

IMPRESSUM: Herausgeber: Marktgemeinde Horitschon, 

Druck: novum publishing gmbh 

 

Öffnungszeiten:  
 

 
 

Samstag von 12.00 – 15.00 Uhr 
 
 

In den Wintermonaten bleibt das 
Altstoffzentrum am Mittwoch geschlossen! 

 
 

Ausschließlich Haushaltsmengen aus privaten 
Haushalten dürfen abgeladen werden! 

 

Es kann nur zu den Öffnungszeiten abgeladen 
werden. Leider haben ständige Ausnahmen 
dazu geführt, dass sich immer weniger 
Gemeindebürger an die Öffnungszeit halten. 
Aus Zeitgründen können daher leider keine 
Ausnahmen mehr gemacht werden. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungskalender 
Feber – April 2017 

 
 

25.02. UNION-Ball, GH Lazarus 

26.02. Hausieren der 

Gulaschkanoniere 

26.02. Faschingsbuffet 

„narrisch guat“, 

Hubertusschenke Duschanek 

27.02. Gulaschessen, 

Gulaschkanoniere  

27.02. Hausieren der Burschenschaft 

in Unterpetersdorf 

28.02. Sautanz, ÖVP Horitschon,  

GH Trummer 

28.02. Faschingsgschnas, Bauer´s 

Schenke 

25.03. Laienbühne, GH Lazarus 

25.03. Flurreinigung in Horitschon 

25.03. Flurreinigung in 

Unterpetersdorf  

26.03. Laienbühne, GH Lazarus 

01.04. Laienbühne, GH Lazarus 

01.04. Horischoner Straßenlauf, 

Laufclub 

01.04. Schulfest, Volksschule 

Unterpetersdorf 

02.04. Laienbühne, GH Lazarus 

08.04. Laienbühne, GH Lazarus 

22.04. Burgenland-Radrundfahrt 

22.04. Burschbaumstellen, 

Burschenschaft 

Unterpetersdorf 

23.04. Burgenland-Radrundfahrt 

29.04. Hotterbegehung in Horitschon 

29.04. Hotterbegehung in 

Unterpetersdorf 
 
 

Altstoffzentrum Horitschon  

Abfuhrtermine  
Unterpetersdorf 

 
Restmüll 
 

Mittwoch, 08.03.2017 
Mittwoch, 05.04.2017 
 
Biomüll 
 

Freitag, 03.03.2017 
Freitag, 17.03.2017 
Freitag, 31.03.2017 
Freitag, 14.04.2017 
 
Gelber Sack 
 

Montag, 03.04.2017 
Montag, 15.05.2017 
 
Papier 
 

Mittwoch, 12.04.2017  
 

Abfuhrtermine  
Horitschon 

 
Restmüll 
 

Mittwoch, 08.03.2017 
Mittwoch, 05.04.2017 
 
Biomüll 
 

Donnerstag, 02.03.2017 
Donnerstag, 16.03.2017 
Donnerstag, 30.03.2017 
Donnerstag, 13.04.2017 
 
Gelber Sack 
 

Montag, 20.03.2017 
Freitag,  28.04.2017 
 
Papier 
 

Mittwoch, 15.03.2017 


